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Gebet zum Thema

Herr, sei du das Licht in meinem Dunkel und erfille mich mit deinem Geist der Wahrheit.
Nimm von mir die Masken der Unaufrichtigkeit und gib mir den Mut, ehrlich zu sein -

mir selbst und anderen gegeniber.

Hilf mir, die Wahrheit nicht nur zu erkennen, sondern sie auch in meinem Leben zu leben,
auch wenn es schwerfallt.

Bewahre mich vor Ligen und Zweideutigkeit und schenk mir die Weisheit,

Gutes zu sagen und Gutes zu tun.

Lass mich in deinen Worten bleiben, damit ich frei werde und in deinem Frieden leben kann.
Amen.
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Editorial

Wahrhaftig sein befreit zum Leben

Wir sitzen im wochentlichen Team der Palliativ-
station. Alle Professionen sind vertreten. Wir
nehmen uns viel Zeit fir jede*n Patient*in und
legen zusammen, was wir im Kontakt erlebt
haben, welche Resonanzen wir haben und wie
wir weiter verfahren wollen, um den Menschen
eine bestmdgliche Lebensqualitat an Leib und
Seele zu ermaglichen.

Heute beschaftigt uns lang
Herr G. Sein Allgemeinzustand
wird taglich schlechter (sagen
die Pflegekrafte). Die arzt-
liche Prognose geht von einer ‘
Lebenserwartung von einer bis
wenigen Wochen aus (Arzt).
Aber Herr G. ,Uberhort’ die Aus-
sagen zu seinem Zustand (Arzt,
Pflege). Herr G. wirkt sehr traurig, ja depressiv
und Uberlasst alle Entscheidungen seiner
Ehefrau (Psychologe). Seine Frau setzt alle
Hilfsmittel in Bewegung, damit er schnell
wieder nach Hause kommt (Sozialdienst). In
der Musiktherapie winscht er sich ,alle Lieder
seines Lebens” noch einmal zu horen, weil er
ja bald nichts mehr héren kénne. In der Seel-
sorge sprechen wir Uber das, was ihm Zuver-
sicht gibt - dass ,es da schon so etwas wie
Himmel geben konnte” ... ,Aber so weit ist es
ja noch nicht” beendet er abrupt.

Was tun? Ihn und seine Frau Klipp und klar
mit der unausweichlichen ,Wahrheit” kon-
frontieren? WeiB3 er nicht in seinem Herzen
schon, dass er bald sterben wird? Und sind die
Aktivitaten seiner Frau nicht Anstrengungen,
um den Schmerz Uber den drohenden Verlust
nicht zu spiren?

Das Wort ,Wahrhaftigkeit” kommt in
die Teamrunde. Wahrhaftig sein als innere
Haltung, mit dem verbunden zu sein, was
uns am Herzen liegt. Die eigenen Beweg-
grunde und Gefthle ehrlich zu empfinden
und authentisch zeigen zu kdnnen. Danach
handeln zu kdnnen, was wir im Inneren als

stimmig und wahr empfinden.

So geht es also nicht darum, den beiden
die Wahrheit dogmatisch nahe zu bringen?
Sondern darum, sie mit ihrem Inneren in Ver-
bindung zu bringen? Sie zu unterstutzen, das
innere Wissen und die Empfindungen aus-
zuhalten? Und die Ambivalenzen duBern zu
konnen?

Wir machen uns auf den
Weg als Team, jede und jeder
im eigenen Kontakt zu Herrn G.
und seiner Frau. Wahrhaftig sein
splren und ausdricken kénnen.
\ Ich spreche mit Herrn G.
lange Uber den Himmel, der
irgendwann am Ende sein wird.
Und frage ihn, wo denn dieser
Himmel jetzt sei. Herr G. beginnt zu weinen:
,Der Himmel ist ganz nah.” Und ich erganze:
,uUnd Gott ist schon da. In diesem Augenblick.
In Threm Schmerz .." Herr G. nickt lange. Da
kommt seine Frau herein, sieht ihn weinen
und will ihn sofort trosten: ,Das schaffst du
schon. Zuhause ist jetzt das Pflegebett ange-
kommen". ,Ach Marion. Wir wissen doch beide,
wie es um mich steht. Ich werde bald sterben.
Lass uns aufhdren mit dem ,so tun als ob’ Wir
wollen miteinander die letzten Tage ehrlich
verbringen..” Und Frau G. beginnt zu weinen,
wie wenn sich lange angestaute Tranen l6sen
koénnen. Sie nehmen sich an der Hand und
weinen beide... ehrlich, erleichtert, traurig.

Sie lassen sich die nadchsten Tage nicht
alleine, berthren sich zartlich, erzahlen sich
von ihrem Leben und ihrer Liebe, soweit die
Kraft reicht. Und sie ist dabei, als er friedlich
hinubergeht in den Himmel ... Sternstunde fur
Wahrhaftig sein.

Wahrhaftig sein befreit. Es 6ffnet Turen fir
sich selber, fur einander, fur Gott. Ehrlich und
authentisch. Dem Himmel ganz nah.
Susanne Herzog, Klinikseelsorgerin



Neue Leitung KiTa Kemnat: Herr Michael Bako

Aus einem Brief von Herrn
Michael Bako:

,Liebe Eltern, Kinder und
Kollegtinnen  ab  Montag,
dem 16.3.2026 darf ich als
Einrichtungsleitung in diesem
Haus ein Teill vom Ganzen
werden. Ich freue mich auf eine
Reise voll mit Prozessen, ver-
trauen um gemeinsam positive
neue Erinnerungen zu schaffen.

Hier ein wenig zu meiner
Person: Persodnliches & Quali-
fikation. Michael Bako, ver-
heiratet, Vater eines Sohnes. Berufsweg:
Staatlich anerkannter Erzieher mit langjghriger
Praxiserfahrung. Expertise: Fachwirt fur Kita-
und Hortmanagement und stellvertretende
Leitungserfahrung.

Meine Vision fur unsere Einrichtung:
Mit meiner langjahrigen Erfahrung in der
padagogischen Arbeit und meiner Zusatz-
qualifikation im Management schlage ich die
Bricke zwischen padagogischem Herzblut
und strukturierter Organisation.

Mir ist es wichtig, dass unsere Kita ein Ort
ist, an dem sich Kinder geborgen fihlen, Eltern

Vertrauen haben und das Team
professionell wachsen kann.
Eine offene Feedbackkultur und
Verlasslichkeit sind fir mich die
Grundpfeiler einer guten Zu-
sammenarbeit.

Mein Leitsatz fur Sie & Euch:
,Komm zu mir, ich hére dich -
du gehst nicht ohne Antwort”
Dieses Versprechen gilt fur
mich im Alltag. Ganz gleich, ob
es um die groBen Meilensteine
der Kinder, die Anliegen der
Eltern oder die Impulse meiner
Kolleginnen und Kollegen geht. Ein offenes
Ohr und eine ehrliche Antwort sind die Basis
fUr unser gemeinsames Miteinander.

Ich freue mich auf die Begegnungen im
Haus, auf einen regen Austausch und darauf,
die Zukunft unserer Kinder gemeinsam mit
lhnen zu gestalten!

,Kinder lenken nicht von der wichtigen
Arbeit ab - Kinder sind die wichtige Arbeit".
(Zitat Sandra Warsewicz)"

Michael Bako

Zum Titelthema Wahrhaftigkeit

Was ist denn das fur ein Wort, und welchen
Sinn hat es, brauchen wir das heute noch?

Doch halt. Ich kenne es aus der Bibel zum
Beispiel an Ostern, wenn wir uns griBen. ,Der
Herr, Christus, ist auferstanden” - ,Ja, er ist
wahrhaftig auferstanden.”

Wahrhaftigkeit, ein ,altes” Wort, ein eher
fruher gebrauchlicher Ausdruck als ein
heute im Gesprach gebrauchtes Substantiv.
Vom Klang angelehnt an das Wort Wahrheit,
unterscheidet es sich aber im Vergleich zu
diesem, gemessen an seiner Bedeutung.
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Im Internet (u.a. Wikipedia) findet man zur
Herkunft des Wortes, dass es von dem mittel-
hochdeutschen Adjektiv ,warhaftic” (wahr-
haftig) stammt. Der Wortstamm ,Wahr" geht
auf das althochdeutsche ,war” zurtick, was so
viel wie zuverlassig, treu oder echt bedeutet.
Die angehangte Nachsilbe ,haftig” bedeutet,
mit etwas behaftet sein, etwas an sich oder
in sich haben oder tragen.

Wo finden wir nun den Unterschied
zwischen Wahrheit und Wahrhaftigkeit? Den
Unterschied macht der ethische Wert. Unsere



individuelle innere Haltung in Gedanken,
Worten und letztlich auch durch unsere
Taten. Es ist das tatsachliche unbedingte
Streben nach Ehrlichkeit. Wahrhaftigkeit ist
oder sollte ein Wesenszug sein, den wir in uns
selbst finden kénnen. Unsere Haltung be-
stimmt unsere Einstellung zum komplexen,
alle Ebenen umfassenden Leben, zu Mensch
und Umwelt. Ja, auch die Wahrheit strebt
nach Ehrlichkeit. Sie begrindet sich aber eher
in ihrer Basis auf objektive Sachverhalte. Sie
ist wichtig im Umgang miteinander und sollte
niemals in Tauschungsabsicht verandert,
verleugnet, zurechtgedreht oder beschnitten
werden.

Leider geschieht dies aber heute in immer
groBerem und zunehmendem Umfang. Mit
den ausufernden Moglichkeiten der unbe-
grenzten und zum Teil konspirativen und ano-
nymen Kommunikation, ist der Angriff auf die
Wahrheit fast schon Alltag geworden. Vom
Fakt zum Fake ist es oft nur ein kleiner Schritt.
Diesen Schritt sollte niemand machen, denn
ein erster kleiner Schritt ist in der Regel nur
der Beginn eines langen Weges. Oftmals reicht

Aus dem Gemeindeleben

allein das kleine Abandern eines Textes durch
das Weglassen oder Umstellen von Worten
oder Satzteilen. Auch durch die Bearbeitung
von Bildern werden Dinge entstellt oder ent-
artet. Und so angenehm, nutzlich, notwendig
und wichtig technische Fortschritte auch sind,
esistin der Regel immer der Mensch, der sich
neue technische Innovationen, leider oftmals
im negativen, zu Nutzen macht. Nicht nur um
sich selbst Vorteile zu sichern. Nein, auch
gezielt um seine Mitmenschen zu tduschen,
sie zu beeinflussen, sie zu beschamen oder
bloBzustellen, sie vor anderen verachtlich oder
minderwertig zu machen.

Bleiben wir bei uns, bleiben wir alle wahr-
haftig. Zeigen wir allen Menschen, gleich
welcher Hautfarbe, Kultur oder Religion oder
sexueller Orientierung (LSBTIQ) sie auch sind,
welchen Wert sie fUr uns haben. Sind wir ehr-
lich mit und zu ihnen und vor allem auch ehr-
lich zu uns selbst.

Matthaus 5.8:,Selig sind, die reinen Herzens
sind, denn sie werden Gott schauen.”

Claus Sitter

Einkehrtag im Gemeindehaus von St. Dominikus

Am 11. Marz 2026 fand unser
jahrlicher, besinnlicher ,Ein-
kehrtag” statt, zum ersten Mal
im neu erbauten Gemeindehaus
von St. Dominikus. Die Wochen
vor Ostern sind eine besondere
Zeit der Umkehr und der inneren
Sammlung. Die Fastenzeit ladt
uns ein, bewusster zu leben, Ge-
wohntes zu hinterfragen und
neu auf Gottes Wort zu horen.
Der Einkehrtag schenkt uns
daflr einen wertvollen Rahmen:
Zeit zum Innehalten, zum
Gebet, zur Stille — aber auch zur



Begegnung untereinander.

Das gemeinsame Mittagessen gehdrt zu
diesem Tag. Es ist mehr als nur eine Starkung
des Korpers - es ist ein Zeichen der Gemein-
schaft. Wie Jesus immer wieder mit Menschen
Mahl gehalten hat, so verbindet auch uns das
gemeinsame Essen und erinnert uns daran,
dass wir als Glaubende miteinander unterwegs
sind. Das Team des 6kumenischen Senioren-
treffs bewirtete die Gaste ab 12:00 Uhr.

Herr Pfarrer Alender und Herr Diakon
Pavlic gestalteten den Nachmittag mit dem
Thema: ,Die neun Gebetsweisen des hei-
ligen Dominikus.” Sie sind eine mittelalter-
liche Beschreibung der korperlichen und
geistlichen Gebetshaltungen von Dominikus

de Guzman, dem Grunder des Dominikaner-
ordens. Sie stammen aus einer Schrift des
13. Jahrhunderts. Die neun Weisen verbinden
Kérperhaltung, Meditation und innere Samm-
lung. Diese Gebetsweisen sollen ausdricken,
dass bei Dominikus der ganze Mensch betete:
mit Korper, Geist und Herz. Diakon Pavlic
und Pfarrer Alender haben uns dies sehr
anschaulich vorgetragen.

Nach einer gemutlichen Kaffeepause
endete der Nachmittag um 16:00 Uhr mit
einem Gottesdienst in der Kirche. Es war fur
uns alle ein erflllender und gesegneter Tag,
der unserem Glauben, unserem Herzen und
unserer Gemeinschaft gutgetan hat.
Theresia Czioska

Weltgebetstag 2026 ,Kommt! Bringt eure Last."

Schon zum 99. Mal trafen sich
Frauen und Manner weltweit,
um am ersten Freitag im Marz
in 6kumenischer Verbundenheit
miteinander diesen Gottes-
dienst zu feiern. So auch an ver-
schiedenen Orten in Ostfildern.
Was macht diesen Gottesdienst
so besonders?

In jedem Jahr bereiten Frauen
aus einem anderen Land den
Gottesdienst vor und verleihen
mit ihren personlichen Worten
der Feier eine eigene Note. In
diesem Jahr haben Frauen aus
Nigeria uns in groBer Klarheit ihre
Sorgen und Note geschildert.
Das war ihnen jedoch nicht
genug. Sie teilten mit uns auch
ihre Zuversicht und ihre Hoff-
nungen, die ihnen ihr christlicher
Glaube schenkt.




Weltgebetstagsland 2026: Nigeria

Nigeria ist das bevolkerungsreichste Land
Afrikas - vielfaltig, dynamisch und voller Kon-
traste. Mit Uber 230 Millionen Menschen ver-
eintder ,afrikanische Riese” Uber 250 Ethnien
mit mehrals 500 gesprochenen Sprachen. Die
drei groBten Ethnien sind Yoruba, Igbo und
Hausa, aufgeteilt in den muslimisch gepragten
Norden und den christlichen Stden. AuBerdem
hat Nigeria eine der jungsten Bevdlkerungen
weltweit, nur 3% sind Uber 65 Jahre alt. Dank
der Ol-Industrie ist das Land wirtschaftlich
stark, mit boomender Film- und Musikindus-
trie. Reichtum und Macht sind jedoch sehr
ungleich verteilt.

Am Freitag, den 6. Marz 2026, feiern
Menschen in Uber 150 Landern der Erde
den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria.
,Kommt! Bringt eure Last" lautet ihr hoff-
nungsverheiBendes Motto, angelehnt an Mat-
thaus 11,28-30.

In Nigeria werden Lasten von Mannern,
Kindern vor allem aber von Frauen auf dem
Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsicht-
bare Lasten wie Armut und Gewalt. Das
facettenreiche Land ist gepragt von sozialen,
ethnischen und religibsen Spannungen.
Islamistische  Terrorgruppen wie Boko
Haram verbreiten Angst und Schrecken. Die
korrupten Regierungen kommen weder da-
gegen an, noch sorgen sie fur verlassliche
Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch
die Olindustrie und Klimawandel fuhren zu
Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Ge-
walt sind die Folgen all dieser Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in
dieser existenzbedrohenden Situation ihr
Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche

Frauen aus Nigeria mit - in Gebeten, Liedern
und bertUhrenden Lebensgeschichten. Sie
berichten vom Mut alleinerziehender MUtter,
von Starke durch Gemeinschaft, vom Glauben
inmitten der Angst und von der Kraft, selbst
unter schwersten Bedingungen durch-
zuhalten und weiterzumachen.

Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen
Welt feierten wir diesen besonderen Tag. Wir
horten die Stimmen aus Nigeria, lieBen uns
von ihrer Starke inspirieren und brachten
unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine
Einladung zur Solidaritat, zum Gebet und zur
Hoffnung.

Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen -
Deutsches Komitee e. V

Ausblick zum 100-jahrigen Jubildum in 2027

Der Weltgebetstag (WGT) ist die slteste welt-
umspannende Friedensbewegung. Der Titel
des Gottesdienstes am Freitag 5. Marz 2027
steht bereits fest: ,fur Gerechtigkeit und

Frieden - 100 Jahre Weltgebetstag" Vielleicht
lernen dann auch Sie diese besondere Feier
kennen!

Okumenisches Weltgebetstagsteam Ruit



Kreuzweg Unterwegs - zur Wurmlinger Kapelle

Am Samstag, 7 Marz 2026 fand ein
Kreuzweg in Freien und unterwegs statt.
Diese Veranstaltung fUhrte uns entlang eines
malerischen Weges hinauf auf den Berg bei
Wurmlingen, auf dessen Hohe die Remigius
Kapelle, die Wurmlinger Kapelle, thront.

Wir Teilnehmer versammelten uns am
Beginn des Kreuzweges und gingen ent-
lang der 14 Stationen den Berg hoch. Die
Meditationen, zu denen wir
innehielten, konzentrierten sich
auf das Leben in der Familie
und standen unter dem Thema”
Kreuzweg - Erfahrung”.

Die Teilnehmer legten ihre
alltaglichen Sorgen und Muhen
in Gottes Hande und beten um
Kraft, Gnade und Segen fur den
Aufbau von Beziehungen, die
auf der Liebe grinden. Unserer
gemeinsamen Betrachtungen
Uber das Leiden des Herrn
begleiteten wir durch das Singen
von Kirchenliedern.

Nach dem Aufstieg auf den
Wurmlinger Berg besichtigten
wir die Kapelle. AnschlieBend
lauschten wir einen Fuhrer, der
uns auf fesselnde Weise die
Geschichte des Kapellenbaus
sowie der nachfolgenden
Geschichte und von Reno-
vierungen naherbrachte. Zudem
hatten wir die Gelegenheit, die
unter der Kapelle gelegenen
Krypta zu besichtigen.

Fiur die Teilnehmer bot
dieses gemeinsame Gebet
die Gelegenheit zu einer tief-
greifenden spirituellen Erfahrung
sowie zur Besinnung auf das
Leiden des Herrn Jesus.

Wir lieBen unsere Wallfahrt
mit einem gemeinsamen Mittag-

essen in Rottenburg ausklingen.

Wir freuen uns sehr, lhnen mitteilen zu
kdnnen, dass der Kreuzweg Unterwegs im
kommenden Jahr am Samstag, 13 Marz 2027
am Wallfahrtsort AVE MARIA in Deggingen
stattfinden wird, Er wird dort von unserem
Pfarrer Klaus Alender und einem Team geleitet.

Herzliche Einladung!

Irene Kalinski




Palmsonntag mit ,Drahtesel”

Jesusziehtaufeinem ,Drahtesel”in Jerusalem
ein. Das war das Besondere am Beginn des
Palmsonntagsgottesdienstes in St Dominikus
in der Parksiedlung in diesem Jahr. Der leuch-
tend rote Drahtesel stand mitten auf dem
Kirchhof. Wer gedacht hatte: Wer hat denn
da sein Fahrrad falsch abgestellt, hatte sich
geirrt. Nicht in einem Mercedes oder Porsche,
sondern auf einem einfachen Drahtesel zieht
Jesus in Jerusalem ein, so interpretierte Herr
Pfarrer Alender das Sonntagsevangelium.
Zahlreiche Glaubige hatten sich erstmalig
auf dem neuen Kirchhof unter den frisch
gesetzten Baumen versammelt. Das Blaser-
ensemble gestaltete den Gottesdienst unter
strahlender Sonne. Nach dem Beginn auf dem
Kirchplatz zog ein Ministrant mit dem Draht-
esel, gefolgt von allen Glaubigen, in die Kirche

Ostermesse Nellingen

An Ostern sang unser Kirchenchor unter
Leigener Leitung” in unsere Herzen eine ein-
fache Chormesse. Weiter suchen wir fur
Kirchenchor und Kinderchor eine Chorleitung.

ein. Danke an alle, die diesen schonen Gottes-
dienst vorbereitet und gestaltet haben.

In den Tagen davor haben Eltern und Kinder
in den Gemeindehausern fleiBig Palmen ge-
bastelt.

Ines Hibner




Gemeindefest / Patrozinium St. Monika Ruit

Wie jedes Jahr feierten wir auch 2026 in
Ruit ein schotnes Gemeindefest, gleich-
zeitig Patrozinium St. Monika, auf der StraBe
zwischen Gemeindehaus und Pfarrhaus. Es
war herrliches Wetter. Unser Gewahlter Vor-
sitzender Herr Kristian Kobasic konnte eine
groBe Zahl Mitfeiernder begriBen. Neben
sehr vielen Helferinnen und Helfern stand
wieder Herr Ludger Eltrop am Grill und briet
leckere GrillwUrste. Die Kinder hatten auf der
Hupfburg ihren SpaB.

FairVerkauf

Ganz regelmaBig gibt es in unseren Gemeinden
nach den Gottesdiensten FairVerkauf: in
Ruit, in Kemnat, in der Nellinger Gemeinde.
Herzlichen Dank fUr dieses so wertvolle
Engagement fUr die Eine Welt!

Café Syria Abschlussfeier

JAlles hat seine Zeit" bemerkte Oberburger-
meister Christof Bolay in seinem GruBwort
am 16. Mai beim letzten Café Syria. Ein ganz
besonderer Ort der Integration war diese
Veranstaltung im kath. Gemeindehaus in
Ruit. 2016 hatten syrische Geflichtete bei
einem Workshop den Einfall, sich mit einem
syrischen Essen bei der einheimischen
Bevolkerung fur die Unterstitzung und Hilfe
in der schwierigen Zeit des Ankommens zu
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bedanken. Und da, wo gemeinsam gegessen
und geredet wird, wachst Vertrauen, wird
Fremdheit Uberwunden. So wurde das Café
Syria ein echter Begegnungsort, bei dem die
unterschiedlichsten Menschen miteinander
ins Gesprach kamen und Einheimische
konnten sich mit syrischen Spezialitdten ver-
traut machen. Es sind neue Kontakte und
Freundschaften entstanden.

Anfangs fand diese Veranstaltung alle zwei



Monate statt. Mit viel Engagement kochten
drei syrische Familien leckere Gerichte, so
dass es im Gemeindehaus herrlich orienta-
lisch duftete. 2017 nahm das Café Syria
am Deutschen Integrationspreis der Hertie-
Stiftung teil und schaffte es sogar bis in die

Endrunde. Unter dem Titel ,Café Syria, Uber
den Tellerrand schauen” ist ein Kochbuch mit
liebevoll zusammengestellten internationalen
Rezepten entstanden.

Die drei syrischen Familien, die meisten
inzwischen deutsche Mitburger, sind in der
Gesellschaft angekommen. Bei ,Finale”
kochten zum Dank Deutsche des Freundes-
kreises Asyl fur die Anwesenden vieler
Nationen, was mehr als 100 Menschen ins
Gemeindehaus lockte.

Die Vorsitzende vom Freundeskreis Asyl
Ulla Zitzler bedankte sich nochmal herz-
lich, dass die katholische Gemeinde das
Gemeindehaus in Ruit fir diese Veranstaltung
zur Verfigung gestellt hat.

Marita Berenz

Oschprozession Gemeindefest Scharnhausen

Die Oschprozession war auch in
diesem Jahrein schones Zeichen
gelebten Glaubens und gemein-
samer Verbundenheit. Zahl-
reiche Glaubige begleiteten die
Prozession betend und singend
durch die StraBen und Felder der
Gemeinde. Bei gutem Wetter und
feierlicher Atmosphare wurde
um Gottes Segen fur Mensch,
Natur und die kommende Ernte
gebeten. Ein herzlicher Dank gilt
allen Helferinnen und Helfern,
die zur wirdigen Gestaltung der
Prozession beigetragen haben.
Das Team fUr Familiengottes-
dienste lud die Anwesenden
ein, mit farbigen Bandern ein
Geflecht entstehen zu lassen.
Es zeigt unsere Verbundenheit
und Freude im gemeinsamen
Glauben.

Josef Fechtel
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Auf den Spuren des HI. Martin Pilgergruppe 2026

250 kmin 13 Tagen! Unser Motto: ,Wir missen .3
unseren Glauben nach auBen tragen”. Dieses
Jahr haben wir es auch geschafft. Betend, in
Gemeinschaft, in guter Laune, mit Gleichge-
sinnten, sind wir dieses Jahr den Martinusweg
von Augsburg nach Rottenburg gepilgert, in
Hitze und in Regen. Unser Dank gilt auch der
Gesamtkirchengemeinde Ostfildern, die uns
freundlicherweise das Begleitfahrzeug zur
Verfigung gestellt hat.

Im nachsten Jahr, geht es ab 10. Mai von
Rottenburg nach Speyer weiter. Jeder kann
mitmachen, egal ob tageweise, eiNe gewiSSE gy
Strecke, oder die ganze Strecke. Jeder ist will-
kommen!

Brigitte und Bernhard Andree

Krabbelgruppe mit Vatern in Kemnat

Sehr gerne stellen wir unser Gemeindehaus in
Kemnat jeden Samstag einer Krabbelgruppe
besonderer Art zur Verfigung. Hier sind immer
Vater mit ihren Kleinen beisammen. Danke,
dass wir dieses Bild hier vertffentlichen
durfen!

Das Wetter an Fronleichnam war - wie immer
- unsicher angekindigt. Viele Gemeinden
hatten das Open Air schon abgesagt. Wir
waren erstaunt, dass die Vorhersage am Vor-
abend dann ganz positiv war. Und so war es
dann auch. Herrliches Wetter vor dem Stadt-
haus, ein Blumenteppich zu ,Hab Mut - steh
aufl’ der begeisterte, die starken Tone unseres
Blaserensembles und viele Menschen. Zu-
sammen zogen wir in Prozession mit dem
Jesusbrot zum Bibelgarten. Unterwegs
schauten uns viele frohliche Menschen von
ihren Balkonen und Fenstern aus zu.
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Blumenteppichteam mit vollendetem Werk

Orgelrevision Kirche Scharnhausen

Die Fastenzeit 2026 wurde genutzt um die
Orgel in der Kirche zum Guten Hirten einer
Revision zu unterziehen. Die mechanische
Orgel mit zwei Manualen und 21 Registern
wurde 1997 von der Orgelbaufirma Link
in Giengen an der Brenz gebaut. Mehrere
Wochen war jetzt ein Orgelbaumeister incl.
Assistenz von der Orgelbaufirma Rohlf tatig,
die schone Orgel zu Uberholen, innen und
auBen zu reinigen und zu stimmen. Die Orgel
konnte dann am 16.3.2026 vom Orgelsach-
verstandigen der Didzese abgenommen
werden. Wir konnten uns von einem wieder

wunderschonen Klang bei den Registertber-
prufungen Uberzeugen.

Das Innenleben mit der filigranen Mechanik,
der ,Weg" von der Taste bis zum Erklingen
des Tones, bestehend aus kunstvollen
horizontalen und vertikalen Verbindungen, war
beeindruckend und eine handwerkliche und
technische Meisterleistung. Eine groBe Wind-
maschine sorgt fur die ndtige Lufterzeugung
zur Durchflutung der Pfeifen. Nicht zuletzt
die Vielfalt und Formen der einzelnen Pfeifen
aus Holz und Metall sind bemerkenswert. Von
mannsgroBen Holzpfeifen fir das Pedal bis hin
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zu fingergroBen ,Pfeifchen”. Es war sichtbar
und spurbar welche Arbeit, welcher Aufwand
im Bauen eines solchen Instrumentes steckt.
Ein wahres Meisterwerk, das es zu erhalten
gilt.

Wir sind sehr dankbar, dass die Gemeinde
und Herr Pfarrer Alender diesem kostbaren

Instrument eine solche Pflege zukommen
lasst und freuen uns, wenn die ,Konigin der In-
strumente” in den kommenden Jahren weiter
zum Lobe Gottes erklingt.

Anne Hipp im Namen aller Organist/Iinnen
unserer Gesamtkirchengemeinde

Katholikentag in Wirzburg 2026: Hab Mut, steh aufl

Unter diesem Motto erlebten ca. 70.000,
nicht nur katholische Christen, ein Fest des
Glaubens in Wirzburg. Trotz wechselhaftem
und kihlem Wetter war die Stimmung frohlich.
Ob bei den vielen Veranstaltungen in den
Hallen und Kirchen, in der StraBenbahn oder
in der Unterkunft (ich war in einem groBen
Berufsschulzentrum), schnell kam man ins
Gesprach - tauschte sich aus Uber ver-
gangene Kirchentage und das Leben in der
Kirchengemeinde.

Ein bunter Mix an Angeboten lud ein zum
Informieren, Diskutieren, Zuhdren, Mitmachen,
.. mich besonders das offene Singen in der
Michaelskirche, die Mitmachausstellung
im Dom, das ,Abhangen” im ckumenischen
Kloster, welches nur fur den Katholikentag
okumenisch war. Eindrucklich war das rege
Treiben auf den Platzen bei den Konzerten
und beim Abendsegen, der immer mit dem
Lied ,Der Mond ist aufgegangen” endete.

Als  vielfacher  Kirchen-
tagsbesucher genieBe ich die
Gemeinschaft der Gleichge-
sinnten und die Vielfalt der
Glaubenden. Ich freue mich
Freunde und Bekannte wieder-
zusehen, die in ganz Deutsch-
land leben. ,Hab Mut, steht auf
und geh!” wurde das Motto am
Schluss erweitert und ermuntert
die Erfahrungen in den Alltag
mitzunehmen und zu leben.
Manuela Walter
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Stadtepartnerschaft mit Bierawa in Polen

Hilfe fur die Partnergemeinde Bierawa nach
dem Hochwasser. Im Geiste christlicher
Solidaritdt sammelten Gemeindemitglieder
von Ostfildern, initiiert von Pfarrer Klaus
Alender, Spenden fUr die Flutopfer in der pol-
nischen Partnergemeinde Bierawa.

Bierawa liegt in Schlesien in Woiwodschaft
Oppeln. Im September 2024 wurde die Stadt
von einer Flutkatastrophe heimgesucht, die
durch starke Regenfalle verursacht wurde
und die Oder sowie andere Flisse Uber die
Ufer treten lieB. Landwirtschaftliche Flachen,
Hauser, Kirchen... wurden Uberschwemmt,
was erhebliche Zerstérungen und Schaden
verursachte. Die Situation war &uBerst
dramatisch und die Auswirkungen der Flut
sind noch heute in den historischen Kirchen
spurbar.

Gemeinschaft und Nachstenliebe sind
Werte, die auf vielfaltige Weise gelebt werden
konnen: von der Unterstitzung wohltatiger
Zwecke Uber die Hilfe fir Bedurftige bis hin
zu Kleinen Gesten der Freundlichkeit gegen-
Uber Fremden.

Die gesammelten Spenden gingen an das
Pfarrerteam der Caritas aus Bierawa. Wir

erhielten im Gegenzug ein Dankesschreiben,
in dem unsere Dankbarkeit fur die erhaltene
Unterstitzung zum Ausdruck gebracht wurde.
Irene Kalinski

Quartiersseelsorge

Familienzentrums in der Parksiedlung sein.

Familien.

Klaus.Alender@drs.de

Wir mdchten die Arbeit vor Ort in den Stadtteilen fordern und suchen einen Sozialpadagogen
oder Sozialpadagogin. Ein Schwerpunkt der Arbeit soll der Aufbau einen Kinder- und

Ein weiterer Punkt ist die Kontaktaufnahme mit den Menschen in den verschiedenen
Quartieren sowie die Entwicklung bedarfsorientierter Angebote fur die dort lebenden

Bei Fragen wenden Sie sich an Pfarrer Klaus Alender, Tel. 01718295452 oder per Mail
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FamilienBergWochenende im Allgau

Seit vielen Jahren gibt es ein Familienwochen-
ende, organisiert von unserer Gesamtkir-
chengemeinde. Andrea und Heimo pragten
das Gesicht dieses tollen Events. Dieses Jahr
waren sechs Familien mit Pfarrer Alender
vom 12.-14. Juni im Ferienhaus ,Schonstatt
aufm Berg” in Memholz bei Kempten. Just in
time wurde das Wetter super schon. Am Frei-
tagabend fUhrte uns eine Fackelwanderung
Uber Wald und Wiesen zum Abschluss in
einer Kapelle mit schdéner Stimmung. Am
Samstag fuhren wir zum Alpspitz, wanderten
am Wasserfall vorbei hinauf zur Mittelstation.
Alle haben das geschafft! Weiter hinauf und
hinunter ging es mit der Gondel oder Sessellift.
Im Sportheim Bock starkten wir uns. Zwei
von uns gingen noch zum Gipfel hoch. Zur
Belohnung fuhren klein und groB noch auf

der Sommerrodelbahn. Auf dem Heimweg
kannten ein paar Kinder nichts und sprangen
in den ziemlich kalten See. Am Abend saBen
wir noch bei Lagerfeuer und Stockbrot, und
der Spielplatz am Haus war einfach cool. Sonn-
tagmorgen wanderten wir eine halbe Stunde
zur nahen Wachtersalp, wo wir anfangs im
Sturm, dann bei den Kuhen im Windschatten
der AlIm Gottesdienst feierten und Uberlegten,
welche Werte uns als Familie wichtig sind. Ja,
alle Familien haben einen Part Ubernommen.
Die Stimmung war einfach super!

Wir bedanken uns besonders bei der
Burgerstiftung Ostfildern, die die Uber-
nachtungs- und Verpflegungskosten fur die
Kinder Gbernommen hat. Eine groBe Hilfe, wo
Familien gerade sehr belastet sind!

Pfarrer Klaus Alender
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Ministranten

Gottesdienst und Pizzaessen fur alle in Ruit

Die Minis aus ganz Ostfildern waren am 7. Juni
nach Ruit eingeladen, um dort zu Ministrieren.
AnschlieBend gab es noch ein gemeinsames
Pizza-Essen im Gemeindehaus. Einige waren
noch im Urlaub, trotzdem kamen 17 Minis zum

Beim diesjahrigen Dekanatsminiausflug
am 20. Juni ging es nach Cleebronn in den
beliebten Freizeitpark Tripsdrill. Bei heiBem
Wetter kam jeder Mini auf seine Kosten. Ganze
15 Minis aus Ostfildern nahmen teil, insgesamt
waren aus dem ganzen Dekanat Esslingen
59 Minis angemeldet. In Plochingen haben
wir uns getroffen, dort gab es noch einen
Reisesegen. Vor Ort wurden die Gruppen ein-
geteilt. Mit ausreichend Getranken im Ge-
pack ging es auf dem ,Maibaum” im Kreis,
auf dem ,Donnerbalken” hoch und runter,
auf der Achterbahn ,Hals Uber Kopf” rasant
Uber Kopf, beim ,Waschzuber Rafting” wild
und nass umher und vieles mehr. Mittags
haben wir uns gemeinsam getroffen. Trotz
der Hitze hatten wir viel SpaB. Vielen Dank an
die Dekanatsoberminis Pascal und Markus
und an das katholische Jugendreferat fur die
Organisation.

Colin Dorner

Gottesdienst, 14 davon haben ministriert. Eine
stolze Zahl. So konnten sich die Minis besser
kennenlernen.

Colin Dorner

17



Erstkommunion

2026 unter dem Motto ,lhr seid meine Freunde”

Etwa 40 Kinder unserer Gesamtkirchen-
gemeinde Ostfildern empfingen in diesem
Jahr zum ersten Mal das ,Jesusbrot” Sie
wurden engagiert vom ehrenamtlichen Erst-
kommunionsteam und den Gruppenmittern
und -vatern und in den Familien (Familien-

Erstkommunionkinder Kemnat mit Tauffeier

Erstkommunionkinder Ruit

Ausblick Erstkommunion 2027:

,unser Fest mit Jesus”

Nach den Sommerferien startet die Vor-
bereitung auf die Erstkommunion 2027,
wozu alle Kinder, die dann in der 3. Klasse
sind, eine Einladung bekommen. Auch kann
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katechese) vorbereitet. In froher Stimmung
feierten wir die Gottesdienste und die Kinder
erzahlten uns, wie wertvoll ihnen die Freund-
schaft mit Jesus ist. Haltet diese Freund-
schaft lebendig!

man sich in der Zeit auch
noch taufen lassen. Die
Erstkommuniontermine
2027 sind (jeweils 11 Uhr):

Erstkommunionkinder Scharnhauser Park, Parksiedlung



Samstag 3. April in Nellingen (mit Scharn-
hausen), Sonntag 4. April in Kemnat, Samstag
10. April in der Parksiedlung (mit Scharnhauser

Firmung

Park]) und Sonntag 11. April in Ruit. Wir freuen
uns, wenn moglichst viele der Kinder, ja alle,
dabei sind!

Firmungvorbereitung 2026 ,#BaustelleLeben”

Wenn wir diesen Gemeindebrief lesen, hat
die Firmung schon stattgefunden: am 12. Juli
mit Domkapitular Detlef Staps. Fast ein Jahr
der Vorbereitung liegt hinter 40 Jugendlichen
von Ostfildern und den Firmbegleitern. Die
Jugendlichen haben die Jugendkirchen und
Jugendgottesdienste mitgestaltet - sehr

bewegend! Es gab spannende Gesprache
in den Gruppen und Begleitgesprachen. Die
beiden Bilder zeigen die Jugendkirche im
Mai in St Dominikus und beim Grillen danach.
Ihr Jugendlichen wart ernsthaft dabei! Euch
Gottes Segen!

Pfarrer Klaus Alender

2026 Ausblick Firmung 2027

.Mein Weg. Meine Wahl. Mit Gott"

Hort, Ihr Jugendlichen der Klasse 9 und alter
im Schuljahr2026/27, also nach den Sommer-
ferien. Fur alle Katholischen - und auch nicht
Getauften (gerade sind zwei 16-Jahrige dabei
sich auf die Taufe vorzubereiten) - startet
nach den Sommerferien die Vorbereitung
auf die Firmung 2027. Gefirmt - firm, fest im
Glauben, festim Leben, fest im Sattel !

Dahin wollen wir Euch begleiten! Das Firm-
team - das wieder Verstarkung sucht unter
bereits gefirmten Jugendlichen und Er-
wachsenen!

Ihr jungen Leute bekommt einen Brief mit

allen Infos. Wer bis nach den Ferien nichts
gekriegt hat, melde sich bitte bei Pfarrer
Alender, Tel. 01718295452 oder WhatsApp.
Die Firmung 2027 wird sein am Sonntag, 4.
Juli 2027, vermutlich alle
am Vormittag 10.30 Uhr.

. ) Mein Weg.
Firmen werde ich Euch Meine Wahl.
. . Mit Gott.
wieder (im 2-Jahres- | oo
Rhythmus), Pfarrer

Alender. Wir freuen uns
auf Euch, das Firmteam,
Diakon Lovro Pavlic und
Pfarrer Klaus Alender.




Lebendige Kirchen und Gemeindehauser

Einweihungsfest Gemeindehaus Parksiedlung Neubau

Am Sonntag, 21. Juni 2026
haben wir mit einem feierlichen
Dankgottesdienst den Festtag
zur Einweihung eingeldutet,
musikalisch  gestaltet vom
Kirchenchor, der Gruppe Trinidad
und dem Blaserensemble. Zwei
neue Ministranten, Noah und
Elias, wurden aufgenommen.
Die Kinder der Arche gestalteten
mit einem Spiel und Liedern den
Gottesdienst mit.

Herr Springer begriBte als
Gewahlter Vorsitzender des
Gesamtkirchengemeinde-
rates die geladenen Gaste:
Herrn Dr. Thomas Schwieren
als Leiter der Hauptabteilung
Kirchliches Bauen, Herrn Libke
als Baubirgermeister sowie die
Architekten Christoph Klinkott,
Nina Carave und Tina Riess vom
Buro Klinkott in Karlsruhe sowie
die Vertreter der Bauleitung vom
BuUro Dauner Rommel Schalk
Architekten, Alexander Rommel
und Carolin JauB.

Nina Carave und Christoph
Klinkott haben in 2022 fur
den  Architektenwettbewerb
das neue Haus entworfen. Die
Architekten Alexander Rommel
und Carolin JauB haben als
Bauleitung den Bau vor Ort
betreut. Ein groBer Dank gilt
allen, die uns in den vielen
Planungsjahren im Bischoflichen
Ordinariat und beim Bauen
begleitet, beraten und daran
handwerklich gearbeitet haben.

Eine Dekade von Jahren
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reicht nicht, um im Ordinariat
alle zu Uberzeugen, dass ein
solch schdnes und groBes Haus
neben einer ,bloBen” Filialkirche
gebaut werden sollte. Es hat sich
gelohnt, resumierte Dr. Schieren
und verwies auf die lebendige
Gestaltung des Gottesdienstes
von so vielen verschiedenen
Gruppen.

Wenn nicht der Herr das
Haus baut, mihen sich umsonst,
die daran bauen. Wenn nicht der
Herr die Stadt behiitet, wacht
umsonst, der sie behiitet (Psalm
1271). Unter diesen Psalm
haben wir den Bau gestellt und
Herr Pfarrer Alender deutete
in seiner Predigt all unser Tun
in der Welt, in Ostfildern, in
unserem personlichen Leben
im Sinn dieses Psalms. Dieser
Geist beeinflusst unser Bauen
und der Bau beeinflusst unser
Leben. Er skizzierte die ein-
ladende, in die Weite schauende
Blickrichtung, die nachhaltige
Bauweise als Zeichen fir unser
Wirken in der Welt, in Ostfildern.
Der Bau soll einladend sein fur
alle Burgerinnen und Burger in
Ostfildern, in Kooperation in der
Okumene und mit der Stadt. Es
soll ein lebendiger Treffpunkt fur
ganz Ostfildern werden.

Dieser einladende und weitbli-
ckende Geist wurde auch beim
anschlieBenden Fest deutlich.
Es herrschte eine harmo-
nische, frohliche Atmosphéare,
die Schonheit des Gebaudes strahlte ab auf
die Besucher und wurde von allen gelobt und
hervorgehoben.

Etwa 200 Ehrenamtliche und Gaste lieBen
sich das gute Essen von Kohfink's Bricke
schmecken. Trotz der heiBen Temperaturen
lieB es sich im Saal, im Foyer und unter den

|

Schirmen auf der Terrasse und dem Kirchhof
gut aushalten. Eis aus der Vitrine und selbst-
gebackene Kuchen rundeten das Essen ab.
Danke an alle, die geholfen haben, dieses
schdne Fest vorzubereiten und zu gestalten.
Ines Hubner
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Leitung von Begrabnisfeiern durch Ehrenamtliche

Ein neuer Dienst fUr unsere
Gemeinde. Trauer  braucht
Menschen, die zuhdren, begleiten
und Hoffnung  schenken.
Umso mehr freuen wir uns,
dass Michael Gunzel sich auf
den Weg gemacht hat, diesen
Dienst in unserer Gemeinde zu
Ubernehmen. Von Januar bis
Juni 2026 nahm er am Quali-
fizierungskurs der Didzese
Rottenburg Stuttgart teil, der
Ehrenamtliche auf die Leitung von Begrab-
nisfeiern vorbereitet. Der Kurs fUhrte durch
verschiedene Themenfelder: Trauerpastoral,
liturgische Gestaltung, das Verfassen und
Halten einer Traueransprache sowie theo-
logische Grundlagen. In den Hospitations-
phasen durfte Michael Ginzel gemeinsam mit
Diakon Lovro Pavlic und Pfarrer Klaus Alender
an Beerdigungen und Trauergesprachen teil-
nehmen - eine pragende Zeit des Lernens und
Mitgehens.
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Am 17. Juni wurde er im Dom St. Martin in
Rottenburg feierlich durch Weihbischof Dr.
Gerhard Schneider fur diesen Dienst beauf-
tragt. Mit dieser Beauftragung stellt er sich
in den Dienst der Menschen, die Abschied
nehmen mussen - mit Respekt, Einfihlungs-
vermdgen und dem Vertrauen darauf, dass
Gott jeden Weg mitgeht. Wir heiBen ihn in
diesem wichtigen Dienst herzlich willkommen.
Michael Gunzel




Ausblick Gemeindeleben

Pfarrer Kasozi, Uganda, kommt zur Ferienvertretung

Am 23.07.2026 kommt Pfarrer Athanasius
Kasozi wieder zu uns nach Ostfildern. Wir
freuen uns sehr auf ihn! Er wird uns bis
14.09.2026 unterstitzen, mit uns Eucharistie
feiern, uns zur Seite stehen und sicherlich
zahlreiche, fruchtbare Begegnungen haben.
Personlich verbindet mich mit Athanasius eine
Freundschaft, die sich bei seinen Aufenthalten
in unserer Kirchengemeinde und auch durch
so manchen Austausch Uber WhatsApp ent-
wickelt hat.

Bislang war Pfr. Kasozi in einem Madchen-
internat fUr Schilerinnen der Primar- und
Sekundarstufe im Auftrag seines Bischofs
zustandig. Anfang des Jahres Ubertrug ihm
sein Bischof dann eine neue Aufgabe an der
Universitat. Dortistervorallem dafur zustandig
die Heilige Messe mit den Katholiken der Uni
zu feiern. Doch auch die Katechese und der
Unterricht christlicher Ethik fallen in seinen
Aufgabenbereich, wie auch die Renovierung
einer Kapelle und der Bau eines Wohnhauses
fUr Priester.

Nach seinem letzten Besuch im ver-
gangenen Jahr wurde auch eine Projektidee
geboren: In Uganda betreibt seine Didzese die
Madchenschule, in der Athanasius tatig ist.
Dach viele Schuilerinnen kénnen nicht oder
nur gelegentlich zur Schule kommen, da die
armen Familien das Schulgeld nicht aufbringen
konnen. Und selbst dann fehlt oft das Geld,
um den Schulerinnen ein Mittagessen zu er-
moglichen. Daher entstand die Projektidee, ob
wir als Kirchengemeinde ein spendenbasiertes
Projekt ins Leben rufen kdnnen, um hier
Schulgebthren und auch Schulspeisungen
fur arme Kinder zu finanzieren. Dabei geht es
um Kosten pro Schdlerin in Hohe von jahr-
lich ca. 600 Euro in der Primarstufe bzw. ca.

400 € in der Sekundarstufe fur die Schul-
gebuhren. Doch auch unsererseits brauchen
wir hier noch Personen, die sich tatkraftig mit
einbringen, um so ein Projekt auch tatsachlich
umsetzen zu kdnnen. Haben Sie Interesse, an
dem Projekt mitzuarbeiten, dann melden Sie
sich gerne bei mir oder im Pfarrbiro!

In jedem Fall werden wir uns mit ihm auch
austauschen kdnnen, wenn er hier sein wird,
zu dem angedachten Projekt wie auch Uber
viele andere Themen.

Athanasius, schon jetzt ein HERZLICH
WILLKOMMEN in unserer Gemeinde!

Dr. Oliver Stephan
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Kunst und Kirche

Ausstellungserdffnung 17. Oktober St. Dominikus

KUNST UND KIRCHE ot
Herbstausstellung in St. Do- 3
minikus
Kennen Sie den Maler und
Bildhauer Nikolaus Stark?

- Wissen sie, dass Nikolaus

Stark Pfarrer im Ruhestand
ist?
Konnen Sie sich vorstellen,
dass der 95-jahrige jeden Sonntag in der
Kirche von Wallerstein im Ries, wo er lebt,
die Eucharistiefeier halt?

- Wissen sie, dass Nikolaus Stark auch
heute noch fir seine Bilder KASEIN ver-
wendet, bestehend aus Quark und Kalk mit
Pigmenten aus Mineralfarben?
Interessieren Sie sich fur die bildhafte Ver-

i

kdndigung der Geschehnisse

im Alten und Neuen Testament

in Farbe, fur den Lebenszyklus

des Menschen und fur die
besondere Stimmung eines

Waldes oder die Wirkung von

Feldblumen?

Dann merken Sie sich die Aus-
stellung der Werke von Pfarrer
Nikolaus Stark in der Kirche St. Dominikus
in Ostfildern-Parksiedlung ab Samstag, 17.
Oktober 2026 vor. Der Kunstler hat sich vor-
genommen, personlich bei der Vernissage an
dem Samstag um 18 Uhr zu seinen Bildern zu
sprechen. Weitere Informationen erhalten Sie
rechtzeitig vorher.

Gerhard Pietsch
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Bazar in St. Dominikus 7. November 2026

Am Samstag, 711.2026 findet ganztagig ein
Bazar im neuen Gemeindehaus St. Dominikus
mit Kaffee und Kuchen statt.

Ab sofort kdnnen im Pfarrbiro Tische zum
Verkauf gegen 10€ und einen Kuchen je Tisch
reserviert werden.

Angebotenwerden zum einen Erwachsenen
und Kinderkleidung, Spiele, Roller, Bucher;

aber auch Sportsachen wie Ski, Bobs, Fahr-
rader, Inlineskater, Schlittschuhe, Hanteln,
Sportkleidung, etc. Also ein weitgefachertes
Angebot. Neben dem Bazar wird mittags eine
Gebetszeit in der Kirche stattfinden und auch
ein Angebot fur Kinder.

Andrea Hummel

Talk in St. Dominikus: Tobias Haberl ,Unter Heiden” (19.11.26)

Nach dem erfolgreichen Auftakt mit Markus
C. Muller im Februar setzen wir unsere Ge-
sprachsreihe Talk in St. Dominikus fort. Am
19. November begriBen wir Tobias Haberl,
Journalist beim SZ Magazin und Autor des
Bestsellers ,Unter Heiden”, zu einer Lesung
im katholischen Gemeindehaus Parksiedlung.
Beginn ist um 19:00 Uhr.

TobiasHaberl, 1975in Regenim Bayerischen
Wald geboren, schreibt seit vielen Jahren Uber
gesellschaftliche Entwicklungen und dariber,
was Menschen heute verbindet. Seine Texte
zeichnen sich durch feinen Beobachtungs-
sinn und eine groBe Nahe zu den Lebenswirk-
lichkeiten aus. Dabei bringt er immer wieder
auch seine eigene christliche Pragung ein -
leise, reflektiert und personlich. Sie vertieft
seine Fragen nach Sinn, Verantwortung und
Gemeinschaft und macht seine Perspektive
fur kirchliche Kontexte besonders spannend.

In seinem Buch ,Unter Heiden” be-
schreibt Tobias Haberl, wie Menschen in einer
zunehmend sakularen Gesellschaft nach Sinn,
Orientierung und Gemeinschaft suchen - oft
jenseits traditioneller religioser Bindungen.
Das Buch ladt dazu ein, neu Uber Werte,

TOBIAS HABERL
UNTER HEIDEN

Warum ich tratrdem Christ bleibe

Rituale und Zusammenhalt nachzudenken
und zeigt zugleich, wie Glaube heute auf
vielfaltige Weise Gestalt annehmen kann.
Wir freuen uns auf einen Abend voller
Impulse, Begegnungen und guter Gesprache
- ein Format, das Raum fUr Fragen und Aus-
tausch eroffnet.
Michael Gunzel



Gibt es Maria 2.0 noch?

Gibt es Maria 2.0 noch? Ja es
gibt sie noch, diese freie Initiative
von Frauen und Mannern in der
katholischen Kirche in Deutsch-
land. Sie entstand in einem Lese-
kreis in Munster und forderte im
Mai 2019 mit einem einwdchigen
Frauen-Kirchen-Streik deutsch-
landweit fur Aufsehen. Maria
2.0 ist Uber die Jahre zu einer
Graswurzelbewegung in nahezu
allen Di6zesen angewachsen.

Sie setzt sich fur eine
geschlechtergerechte Kirche ein.
Gefordert werden der Zugang von Frauen zu
allen kirchlichen Amtern, die Aufhebung des
Pflichtzdlibats und die lickenlose Aufklarung
von Missbrauchsfallen. Die Bewegung besteht
aus Uber 1000 unabhangigen lokalen Gruppen
und tausende weitere Unterstitzende.

Zunachst organisierten sie viele Aktionen,
veroffentlichten ihre Forderungen 2019 und
2021in Thesenanschlagen. Sie sind vielleicht
leiser geworden, doch die Bewegung nutzt
weiterhin kreative Protestaktionen, um auf
ihre Forderungen aufmerksam zu machen,
auch wenn sie keine Massenbewegung im
klassischen Sinne geworden ist.

Die Initiative kritisiert, dass sich in den
letzten Jahren, trotz Reformdiskussionen,
zu wenig an den Machtstrukturen geandert
hat. Doch Maria 2.0 macht trotz des geringen
Reformtempos weiter Druck, um die ,gleiche
Wuirde und Rechte” von Frauen in der
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katholischen Kirche zu fordern. Neben den
Protesten sucht die Initiative das Gesprach
mit Bischofen, organisiert aber auch Aktionen
wie Pilgerreisen, um Solidaritat zu zeigen und
fur Erneuerung zu beten.

Als aufmerksam Lesende der Katholischen
Nachrichten in der Stadtrundschau ist Ihnen
vielleicht hin und wieder der Hinweis und die
Einladung zu unserer Gruppe Maria 2.0 Ost-
fildern/Esslingen aufgefallen. Unsere Gruppe
trifft sich seit Jahren vor allem zu alternativen
Gottesdiensten und ladt offen dazu ein. Die
meisten Frauen der Gruppe engagieren sichin
unserer Gesamtkirchengemeinde u.a. bei der
JAtempause’, bei ,lectio divina", in der ,Welt-
gebetstagsbewegung”. Die Bewegung Maria
2.0 versteht sich als ,Auftritt statt Austritt”
und will die Kirche von innen erneuern. Kon-
takt zu uns koénnen Sie Uber das Pfarrbiro
aufnehmen.



Besonderer okumenischer Gottesdienst
eine Mdglichkeit, gemeinsam Kraft zu schopfen

Eingeladen sind alle, die gerne einen Gottes-
dienst in besonderer Atmosphare feiern.
Der Gottesdienst ist barrierefrei, in Leichter
Sprache gehalten und auch fur Menschen
mit Demenz oder einer Behinderung ge-
eignet. Es gibt einen kreativen Teil, der das
Thema anschaulich, kurz und liebevoll an-
spricht, sowie Mitmach-Aktionen. Zusatzlich
sind immer besondere musikalische Gaste
eingeladen und man kann sich auf Wunsch
personlich segnen lassen. Der Gottesdienst
endet mit einer Einladung zum anschlieBenden
Beisammensein mit Kaffee/Tee und Hefezopf.
ALLE sind willkommen, auch Menschen, die
einfach so vorbeikommen wollen.

Das Team freut sich auch Uber Verstarkung.
Jedes Engagement ist willkommen: bei
der Gottesdienstgestaltung, beim Kaffee-/
Hefezopf-Team, oder beim Hol- und Bring-
dienst. Das Engagement ist gut eingrenzbar,
weil die Gottesdienste einmal im Vierteljahr
stattfinden. Interesse an einem Engagement?
Dann melden Sie sich gerne bei uns! Kon-

Feier der Erinnerung Einladung

Hospizdienst Ostfildern

Der Hospizdienst Ostfildern 1adt trauernde
Menschen zu einer Feier der Erinnerung ein.
Diese findet am Samstag 8. August um 17 Uhr
unter der Platane auf dem Friedhofin Nellingen
statt. Eingeladen sind alle Trauernden, die
mit uns gemeinsam ein Stick Weges in der
Erinnerung an den/die Verstorbene gehen
wollen. Die stille Natur dieses Ortes kann
uns dabei helfen. Die Feier findet nur bei
trockenem Wetter statt. Nach der Feier, die
ca. eine Stunde dauern wird, bieten wir zum
Ausklang des Abends ein Glas Sekt oder
Orangensaft an. Kontakt-Tel. 0711 3415336
Christa Schlecht

takt: Pfarrerin Annegret Bogner, Tel.. 0157
38368532 und Diakon Lovro Pavlic, Tel.: 0711
3400420

Die weiteren Termine 2026 sind: Sonntag,
27. September und 06. Dezember (2. Advent).
Die Gottesdienste finden jeweils um 15.00 Uhr
in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Robert-
Koch-StraBe 150, Parksiedlung, statt. Herz-
liche Einladung!
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Senioren - Jung Gebliebene

Einkehrtag 11.03.2026 im Gemeindehaus Parksiedlung

Mittwochstreff Ruit
- Seniorentreffs finden monatlich - mitt-

wochs - um 14.30 Uhr im Gemeindehaus
St. Monika Ruit statt

Montag, 20. Juli: Okumenisches Sommer-
festim evangelischen Gemeindehaus

- 09. September: ,Musik war sein Leben -

Peter Alexander” mit Frau Caritas Merz
- 14. Oktober: ,Gedachtnistraining” mit Frau
Marita Berenz

- 11. November: ,Der Falke” eine Novelle,

erzahltvon Frau Dr. Fridhilde Steidel-Sigrist
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Kaffeegespréch Nellingen
- Treffen jeweils Beginn um 15 Uhr im kath.

Gemeindehaus Nellingen. Wir trinken
gemutlich Kaffee, haben interessante
Gesprachsthemen und enden mit einem
Gottesdienst. Ende ca. 16.30 Uhr.

- 22. September und 8. Dezember, jeweils

15 Uhr



Okumenischer Seniorentreff Parksiedlung
monatlich — mittwochs - 14.30 Uhrim kath.
Gemeindehaus Parksiedlung

- 15. Juli: Sommerfest mit Grillen

07. Oktober: Geschichte der Parksiedlung
mit Archivarin der Stadt Ostfildern Frau
Hartich

04. November: Wir spielen Bingo mit Frau
Legner-Funk

09. Dezember:
Bescherung

Adventsfeier  mit

L

Okumenischer Treffpunkt fir Frauen Kemnat

monatlich — montags — 15 Uhr im evang.
Gemeindehaus

Donnerstag 20. August: Café Rosenstdckle
mit Nachmittagstreff

- 14.September: Gemeinsames Essen in der

Krone

- 12. Oktober: Erntedank / Reformationstag

09. November: St. Martin

- 23. November: Wir gedenken unserer Ver-

storbenen

- 10. Dezember: Okumenische Adventsfeier

1]
(18| =

Okumenischer Nachmittagstreff Kemnat
monatlich - donnerstags - 15 Uhrim evang.
Gemeindehaus

Okumenische Seniorennachmittage
in Scharnhausen

- 23. Juli: Buchvorstellung: Glicksorte in

Esslingen und Stuttgart

- 20. August: Besuch Café Rosenstdckle
- 24. September: Susanne Jakubowski stellt

,Das Haus Abraham” vor

- 22. Oktober: Hermann Degen: Vom Sauer-

wasser zum Travertin

- 19. November: Pfarrerin Geiger vom Dia-

konie-Klinikum Stuttgart ,Das Ehrenamt”

- 10. Dezember: Advent

monatlich — donnerstags - 14.30 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus

- 16. Juli: Das Leben und Wirken von Pfarrer

Sebastian Kneipp

- 10. September: Ausflug nach Aidlingen
- 15. Oktober: Marokko Impressionen - eine

Reise von Marakesch Uber den Hohen Atlas

- 19. November: Die berGhmteste Tochter

Ostfilderns - Charlotte Reihlen
03. Dezember: Nachmittag im Advent



Neue Kirchengemeinden aktueller Stand

Es lauft wohl darauf hinaus, dass alle Seelsor-
geeinheiten auf den Fildern, die zum Dekanat
Esslingen - Nurtingen gehdren in wenigen
Jahren eine Kirchengemeinde werden: Neu-
hausen mit Denkendorf, Filderstadt, Lein-
felden-Echterdingen und Ostfildern. Wir
zahlen dann etwa 25.000 Mitglieder. Im
ganzen Dekanat werden es dann vier Kirchen-
gemeinden: die unsrige, Esslingen und mehr,
um Nortingen und um Kirchheim / Weilheim. In
den neuen groRen Kirchengemeinden werden
die ,Kirchorte”, also unsere Gesamtkirchen-
gemeinde Ostfildern und die Orte wie Ruit,
Kemnat und Nellingen mit Scharnhausen,
Parksiedlung und Scharnhauser Park, aber
auch die Seelsorge an der mediusKlinik Ruit
uvm. weiter eine wichtige Rolle spielen. Das
Gemeindeleben spielt sich vor Ort ab. Gottes-
dienste wird es weiter vor Ort und erreichbar
geben. Der Ditzesan- und der Priester-
rat beraten und im November legt Bischof

30

Klaus Kramer die neuen Kirchengemeinden
fest. Anfang 2027 beginnt dann der Weg der
Umsetzung, der bis 2030 fertig sein soll.

Da der Flughafen quasi die Mitte der neuen
Gemeinde bildet und wir in der Didzese die
Kirchengemeinde mit dem groBten Flughafen
werden, habe ich mal die Flughafenkapelle be-
sucht und fur das, was kommt, gebetet (hier
ein Bild). Mir kam der Gedanke, ob wir dort
nicht auch hin und wieder eine Heilige Messe
im Anliegen des Gelingens des Zusammen-
kommens feiern konnten.

Erken taweilor



Dekanat Esslingen - Nirtingen

Katholische Erwachsenenbildung KeB

Im Landkreis Esslingen gibt es fur Familien,
Paare, Junge Erwachsene und Alleinstehende
unterschiedliche Angebote. Vortrage, Mit-
mach-Angebote, Fihrungen, Exkursionen und
vieles mehr, teilweise auch online. Das neue

Veranstaltungsprogrammheft ist da! Fast
90 Seiten kdnnen Sie auch von der Home-
page www.keb-esslingen.de online als PDF
bequem herunterunterladen.

DenkanstoB: Ich liebe das Leben

Ich liebe das Leben in der Familie.

Ich liebe das junge, hoffnungsfrohe Leben
der Kinder, die noch voller Hoffnung sind, voller
Wagnis und Fragen.

Ich liebe das Leben der Jugendlichen, in
denen am deutlichsten der Schwung und die
Kraft und die Begeisterung zu spuren ist.

Ich liebe das Leben, wie es sich zeigt bei
einem Tanzfest, bei einer lustigen Gesell-
schaft, beim Spiel.

Ich liebe das Leben in der Stadt, und ich
freue mich Uber die belebten StraBen, in
denen das Leben stromt, fahrt hastet, jagt
und schlendert.

Ich liebe das Leben, das aus der Kunst
spricht.

Ich liebe die Technik und alles, was sie uns
an Erleichterung beschert.

Ich liebe die Musik, die mich einhdllt und
verzaubert, die ausspricht, was man mit

Newsletter des Dekanats

Erhalten Sie spannende Einblicke in das kirchliche Leben
unseres Dekanats.
Lassen Sie sich davon inspirieren, wie andere ihren
Glauben leben, Kirche vor Ort gestalten
und in die Zukunft schauen.

Worten nicht sagen kann.

Ich liebe das Leben in der Natur, in der
kleinsten Blume und im groBen Wald, auf
den Bergen und am Meer, in den Schwarmen
der Vogel und den ziehenden Wolken, im
platschernden Regen und im Sturm.

Ich liebe das Leben, wie immer es sich zeigt.
Es kommt mir vor wie ein groBer Teppich; alle
Geschopfe der vergangenen Jahrtausende
haben daran gewebt, alle, die nach uns
kommen werden, durfen auch daran weben.

Und in diesem Augenblick der Gegenwart
da sind wir berufen, am Teppich des Lebens
zu weben, wir alle, die wir jetzt leben.

Moge das Muster, an dem wir arbeiten,
wenn schon nicht groB, so doch wenigstens
schon und gut sein. (Verfasser unbekannt)
Adolf Wrana

Was Sie erwartet: / -
« monatlich inspirierende Inhalte
« Riickblicke und Vorschau auf spannende Projekte und
Veranstaltungen unserer Kirchengemeinden und
Einrichtungen
« Tipps fur die konkrete kirchliche Arbeit
« Themen aus der Kirchenentwicklung

i —:,\-&Jetzt anmelden! g4

www.dekanat-es-nt.drs.de/oeffentlichkeitsarbeit
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Jugendliche und Kinder

Einladung zu Okumenische Kinderaktionen
und zu Kinderbibeltage letzte Sommerferienwoche

Kostenbeitrag:
_ 5€ pro Kind und Tag

07.+08.09 / 09:00 - 15:30 Uhr / ab 9 Jahren = = - :
Tag 1: Rasante Stadtralley in Stuttgart 0 kU menis Che Kl nd erb ! bel tage
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche (Parksiedlung)
09.-11.09 / 09:00 - 15:30 Uhr

Tag 2: Geheimnisse von Natur & Urzeit:

Rosenstein- und Lowentor-Museum Anmeldung: Anmeldung:
+ Dinospielplatz + Abschlussgottesdienst am 13.09. FISE:E
Veranstaltet von: = _"Lw"k F15KE,
:u.nm:zmmhtmﬂﬂ ma...m.....m.*mm

Kirchenmusiker/in gesucht

Wir suchen ab sofort eine/n Kirchenmusiker/in mit 9 Wochenstunden fir den Orgeldienst
und die Leitung und Weiterentwicklung des Kirchen- sowie des Kinderchores.

Wenn Sie sich angesprochen fihlen oder jemanden wissen, wenden Sie sich bitte an
Herrn Pfarrer Klaus Alender, Tel. 0171 8295452 oder per Mail Klaus.Alender@drs.de
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Kinderseite

Junge Kirche
Katholische Feiertage von Juli bis November
- einfach erklart

15. August - Maria Himmelfahrt
An diesem Tag denken wir an Maria, die Mutter
Jesu. Die Kirche glaubt, dass Maria nach ihrem
Tod von Gott mit Leib und Seele in den Himmel
aufgenommen wurde. Deshalb heiBt das Fest
,Maria Himmelfahrt".

Wahrhaftigkeit bedeutet, zu seinen Uber-
zeugungen zu stehen und ehrlich zu sein -
auch wenn man nicht alles weif3.

1. November - Allerheiligen
Allerheiligen ist ein groBer katholischer
Feiertag. An diesem Tag denken wir an alle Hei-
ligen. Manche Heilige sind sehr bekannt, wie
Franz von Assisi oder Elisabeth von Thiringen.
Viele andere Heilige kennen wir gar nicht mit
Namen. Heilige waren Menschen, die versucht
haben, besonders nach Gottes Liebe zu leben.
Die Heiligen waren keine perfekten Menschen.
Sie machten Fehler, versuchten aber, ehrlich
und aufrichtig zu leben.

Wahrhaftigkeit heiBt nicht, perfekt zu sein.
Es bedeutet, zu seinen Fehlern zu stehen und
daraus zu lernen.

2. November - Allerseelen

Direkt nach Allerheiligen folgt Allerseelen.
An diesem Tag beten Christen fur Menschen,
die gestorben sind. Viele Familien besuchen
die Graber ihrer Angehdrigen und zunden
Kerzen an.

Wahrhaftigkeit bedeutet auch, Er-
innerungen zu bewahren und Menschen nicht
zu vergessen.

11. November - Heiliger Martin

Der heilige Martin war ein Soldat. Einer
Legende nach teilte er seinen Mantel mit
einem frierenden Bettler. Deshalb ziehen viele

Kinder mit Laternen durch die StraBen und

singen Martinslieder. Martin handelte nicht
nur aus Mitleid, sondern tat wirklich das, was
er fur richtig hielt.

Wahrhaftigkeit zeigt sich nicht nur in
Worten, sondern auch in Taten.

Wahrhaftlgkelt bedeutet:
ehrlich zu sein,

Fehler zuzugeben,

- Versprechen einzuhalten,
- fur die Wahrheit einzustehen,

und so zu handeln, wie man es fUr richtig

halt.

Die Feiertage erinnern uns daran, dass
echte Wahrhaftigkeit Mut braucht. Maria, die
Engel, die Heiligen und Martin zeigen uns:
Wer wahrhaftig lebt, macht die Welt ein Stiick
besser.

DenkanstoB: Wann warst du zuletzt mutig
genug, die Wahrheit zu sagen oder zu deinen
Uberzeugungen zu stehen? Diese Frage kann
jeder fur sich beantworten - Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene gleichermaBen.

Simon Stoll
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Werktagsgottesdienste

Zur Higst. Dreifaltigkeit St. Dominikus Zum Guten Hirten
18:00 Rosenkranz Dienstag
1830 Abendmesse
8:30 Rosenkranz Mittwoch
9:.00 Eucharistiefeier
Donnerstag
Freitag

Gottesdienste Sonn- und Feiertage Anderungen sind méglich. Bitte schauen Sie

Zur Higst. Dreifaltigkeit St. Dominikus Zum Guten Hirten

18:00 Taizégottesdienst Samstag

17:00 Eucharistische Anbetung 11:00 Wortgottesfeier S9:30 Eucharistiefeier 16. Sonntag
im Jahreskreis

Samstag

11:00 Eucharistiefeier 9:30 Eucharistiefeier mit Schola  17. Sonntag
anschlieBend Kirchenkaffee im Jahreskreis

Samstag

11:00 Eucharistiefeier 11:00 Eucharistiefeier 18. Sonntag
im Jahreskreis

18:00 Eucharistiefeier Samstag

11:00 Eucharistiefeier 19. Sonntag
im Jahreskreis

Samstag

11:00 Eucharistiefeier 20. Sonntag
im Jahreskreis

Samstag

11:00 Eucharistiefeier 21. Sonntag
im Jahreskreis

18:00 Eucharistiefeier Samstag

11:00 Eucharistiefeier 22. Sonntag
im Jahreskreis

18:00 Eucharistiefeier Samstag

11:00 Eucharistiefeier 23. Sonntag
im Jahrekreis
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Bibelgarten St. Maria Konigin St. Monika
wochentlich
wochentlich
wochentlich 18:00 Rosenkranz 8:00 Laudes - Morgenlob
18:30 Abendmesse
wochentlich 18:30 Abendmesse

19:00

Eucharistische Anbetung

deshalb immer auch in die kirchlichen Nachrichten in der aktuellen Stadtrundschau oder auf der Homepage.

Bibelgarten St. Maria Kénigin St. Monika
18.07.2026
19.07.2026 11:00 Eucharistiefeier
parallel Kinderkirche
25.07.2026 18:00 Eucharistiefeier
26.07.2026 11:00 Wortgottesfeier 10:30 Wortgottesfeier
medius KLINIK
01.08.2026 18:00 Eucharistiefeier
02.08.2028 9:30 Eucharistiefeier
08.08.2026
09.08.2026 9:30 Eucharistiefeier
10:30 Wortgottesfeier
medius KLINIK
15.08.2026 18:00 Eucharistiefeier
zum Fest Maria Himmel-
fahrt mit Krauterweihe
16.08.2026 9:30 Eucharistiefeier
22.08.2026 18:00 Eucharistiefeier
zum Fest Maria Konigin
23.08.2026 9:30 Eucharistiefeier
10:30 Wortgottesfeier
medius KLINIK
29.08.2026
30.08.2026 9:30 Eucharistiefeier
05.09.2026
06.09.2026 18:00 Eucharistiefeier 10:30 Wortgottesfeier

medius KLINIK




Gottesdienste Sonn- und Feiertage Anderungen sind méglich. Bitte schauen Sie

Zur Higst. Dreifaltigkeit St. Dominikus Zum Guten Hirten Datum
18:00 Eucharistiefeier Samstag
10:00 ev. Gottesdienst zum Ab- 24. Sonntag
schluss Kinderbibeltage im Jahreskreis
in ev. Dietrich-Bonhoeffer- Kollekte:
Kirche Parksiedlung Welttag so-
zialer Kommu-
nikationsmittel
18:00 Eucharistiefeier mit allen Samstag
Ministranten Ostfilderns
17:00 Eucharistische Anbetung 9:00 Eucharistiefeier 25. Sonntag
international, im Jahreskreis
Polnisch-Deutsch,
anschl. Begegnung
18:00 Eucharistiefeier Samstag
International, Kroatisch-
Deutsch, kroatische
Musik, anschl. Grillen im
Gemeindehaus-Garten
15:00 Besonderer Okumenischer 26. Sonntag
Gottesdienst in evang. im Jahreskreis
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Kollekte: Caritas
18:00 Eucharistiefeier Samstag
zu Erntedank
11:00 Familiengottesdienst 11:00 Wortgottesfeier 27. Sonntag
zu Erntedank im Jahreskreis
anschl. kleines Gemeinde-
fest, Kirchenkaffee
Samstag
9:30 Eucharistiefeier 1:00 Wortgottesfeier 28 Sonntag
im Jahreskreis
18:00 Kunstin St. Dominikus: Samstag
Eucharistiefeier und
Vernissage mit Kiinstler-
pfarrer Nikolaus Stark
9:00 Eucharistiefeier 1:00 Wortgottesfeier 29. Sonntag

17:00 Eucharistische Anbetung

im Jahreskreis

Samstag

9:30 Eucharistiefeier

11:00 Eucharistiefeier
zu Erntedank

30. Sonntag
im Jahreskreis

mit Schola Kollekte: missio
Freitag
18:00 Eucharistiefeier Samstag

zu Allerheiligen mit
Gedenken Verstorbener
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deshalb immer auch in die kirchlichen Nachrichten in der aktuellen Stadtrundschau oder auf der Homepage.

Bibelgarten St. Maria Konigin St. Monika
12.09.2026
13.09.2026 18:00 Rockim Bibelgarten mitder  9:30 Eucharistiefeier 1:00 Wortgottesfeier
Neuhausener Band NOAM anschl. Verabschiedung
Pfr. Kasozi
19.09.2026
20.09.2026 10:30 am Rossert: 10:30 Wortgottesfeier
6kumenischer Gottesdienst medius KLINIK
zum Tag der Schépfung 11:00 Wortgottesfeier
26.09.2026
2709.2026 17:00 ACK Gottesdienst 9:30 Eucharistiefeier 11:00 Familiengottesdienst
im Bibelgarten mit KiTa St. Monika
zu Erntedank
0310.2026
0410.2026 9:30 Eucharistiefeier 10:30 Wortgottesfeier zum
Abschied Frau Herzog
medius KLINIK
1010.2026 18:00 Eucharistiefeier
1110.2026 11:00 Familiengottesdienst
zu Erntedank
mit KiTa St. Maria Kénigin
und Kirchenchor
anschl. Kartoffelsuppe,
Kaffee und Kuchen
1710.2026
1810.2026 10:00 Okumenischer Gottesdienst
zur Kirbe in der ev.
Bartholomauskirche
2410.2026 18:00 Eucharistiefeier
2510.2026 11:00 Wortgottesfeier
30.10.2026 18:30 Eucharistiefeier mit
Gedenken Verstorbener
3110.2026
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Gottesdienste Sonn- und FEiertage Anderungen sind méglich. Bitte schauen Sie

Zur Higst. Dreifaltigkeit St. Dominikus Zum Guten Hirten Datum
11:00 Eucharistiefeier Eucharistiefeier Sonntag
zu Allerheiligen mit zu Allerheiligen mit Allerheiligen
Gedenken Verstorbener, Gedenken Verstorbener
parallel Kinderkirche
Bazar fiir Kleidung, Samstag
Wintersachen etc.
im Gemeindehaus
11:00 Wortgottesfeier Eucharistiefeier 32. Sonntag
im Jahreskreis
Martinus-
kollekte
Mittwoch
Samstag
10:00 Okumenischer Gottesdienst Eucharistiefeier 33. Sonntag
zum Volkstrauertag im Jahreskreis
ev. Blasiuskirche Kollekte:
115  Gedenkfeier Diaspora
auf dem Friedhof
17:00 Eucharistische Anbetung
Talk in St. Dominikus Donnerstag
mit Journalist und Buch-
autor Tobias Haberl
Samstag
Jugendgottesdienst Sonntag
zum Jugendsonntag Christkonig-
mit Musikband sonntag
Kollekte: Jugend
18:00 Eucharistiefeier Samstag
9:30 Eucharistiefeier Familiengottesdienst mit 1. Advents-
KiTa Arche, sonntag

anschl. Gemeindefest

Herzliche Einladung zur Mitfeier der Gottesdienste
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deshalb immer auch in die kirchlichen Nachrichten in der aktuellen Stadtrundschau oder auf der Homepage.

Bibelgarten St. Maria Konigin St. Monika
0111.2026 15:00 Graberbesuch 15:00 Graberbesuch
Friedhof Kemnat Friedhof Ruit
0711.2026 18:00 Eucharistiefeier mit
Gedenken Verstorbener
0811.2026 11:00 Familiengottesdienst
Thema ,Engel”
1111.2026 18:00 St. Martinsfeier 18:00 St. Martinsfeier
und Laternenumzug mit Laternenumzug
mit Posaunenchor mit Akkordeon,

Beginn vor dem Waldheim

14112026 17.00 St. Martinsfeier
und Laternenumzug
mit KiTa Arche am Ende

der Landschaftstreppe

bis Bibelgarten

mit dem Blaserensemble
15.11.2026 11:00 Wortgottesfeier
19.11.2026
2111.2026 18:00 Eucharistiefeier
2211.2026 9:30 Eucharistiefeier
2811.2026
2911.2026
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| Kontakte der Gesamtkirchengemeinde Ostfildern

www.Katholische-kirche-ostfildern.drs.de

Leitender Pfarrer: Klaus Alender

Narzissenweg 11, 73760 Ostfildern-Ruit

Telefon 0711-25283610, maobil 0171-8295452
klaus.alender@drs.de, klaus.alender@t-online.de

Diakon: Lovro Pavlic

Narzissenweg 11, 73760 Ostfildern-Ruit
Telefon 0711-3400420
Ibce.pavlic@t-online.de

Gewahlter Vorsitzender
Gesamtkirchengemeinderat:
Jurgen Springer

Telefon 0173-3184045
js.gkgr-ofi@web.de

Klinikseelsorgerin mediusKlinik: Susanne Herzog
Hedelfinger StraBe 166, 73760 Ostfildern-Ruit
Telefon 0711-448819876
s.herzog@medius-kliniken.de

Gesamtkirchenpflege

Ines HUbner

RinnenbachstraBe 30, 73760 Ostfildern-Nellingen
Telefon 0711-25283632
ines.huebner@kpfl.drs.de

Bankverbindung:

Kath. Gesamtkirchengemeinde Ostfildern

KSK Esslingen-Nurtingen

IBAN DES6 6115 0020 0102 2517 33

St. Monika

Zentrales Pfarrbiro

Narzissenweg 11, 73760 Ostfildern-Ruit
Telefon 0711-25283620

gkg.ostfildern@drs.de
www.Katholische-kirche-ostfildern.drs.de
Offnungszeiten Pfarrbiiro:

Mo - Fr 9:00-12:00 Uhr, Di, Do 14:00-15:30 Uhr

Kita Ruit, Leitung: Frau Steiner,
Telefon 0711-413107

Nelkenweg 16, 73760 Ostfildern-Ruit
LeitungStMonika.Ruit@kiga.drs.de

Zur Heiligsten Dreifaltigkeit
RinnenbachstraBe 30, 73760 Ostfildern-Nellingen
Offnungszeiten Pfarrbiiro:

Di 16:00-18:00 Uhr

Zum Guten Hirten
Gottlieb-Goz-StraBe 1,
73760 Ostfildern-Scharnhausen

St. Dominikus

Konigsberger StraBe 2,

73760 Ostfildern-Parksiedlung

Kita Arche Parksiedlung, Leitung: Silvia Hunsdorfer,
Telefon 0711-30020558

Konigsberger StraBe 4,

73760 Ostfildern-Parksiedlung
LeitungArche.Parksiedlung@kiga.drs.de

St. Maria Kénigin

EugenstraBe 8, 73760 Ostfildern-Kemnat
Offnungszeiten Pfarrbiiro:

Do 16:00-18:00 Uhr

Kita Kemnat, Leitung: Michael Bako,

Telefon 0711-50473063

Eugenstr. 32, 73760 Ostfildern-Kemnat
LeitungStMariaKoenigin.Kemnat@kiga.drs.de

Impressum

Verantwortlich: Pfarrer Klaus Alender

Redaktion: Redaktionsteam der kath. Gesamt-
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Das Redaktionsteam sucht dringend weitere Mit-
arbeiter, die an der Erstellung des Gemeindebriefes
mitwirken. Bitte melden Sie sich im Pfarrburo bei
Alfred Siedler.
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	Gottesdienste Sonn- und Feiertage Änderungen sind möglich. Bitte schauen Sie deshalb immer auch in die kirchlichen Nachrichten in der aktuellen Stadtrundschau oder auf der Homepage.

